
VSK-Erzgebirge - Herren:  

Endphase im Kampf um den Titel eingeleitet 

 
Aus dem Quartett ist ein Duo im Titelkampf übriggeblieben. 

 
Der amtierende Meister Drebach/Venusberg wahrte mit zwei Siegen über Beutha und 

Bockau/Lauter seine Chancen auf den Regionalmeister. Dazu bedurfte es aber einer 

Portion Glück, denn Bockau hatte den ersten Satz gewonnen und im 2.Satz Satz- und 

Spielball. Doch Venusberg drehte den Satz noch und gewann auch den folgenden. 

Beutha schlug überraschend Bockau mit 2:0, wobei Bockau wieder „vergaß“ den 

zweiten Satz zuzumachen, als sie schon Satzball hatten. Gegen Venusberg hatte 

Beutha keine Chance. 

 

Drebach/Venusberg I : SG Bockau/Lauter I  2:1  17:25+27:25+25:14 

Drebach/Venusberg I : TSV 1957 Beutha   2:0 25:15+25:13 

TSV 1957 Beutha       : SG Bockau/Lauter I  2:0 25:12+26:24 

 

Damit ist Bockau aus dem Titelkampf raus, ebenso die Antonsthaler. Bei  Antonsthal 

riss eine lange Serie, denn seit Bestehen des VSK-Erzgebirge haben sie noch nie ein 

Punktspiel gegen Wildenau verloren. Auch diesmal sah es nicht so aus, denn im 

dritten Satz lag Antonsthal noch mit 17:13 vorn. Doch dann fielen sie in ein sport-

liches Loch und Wildenau nutzte diese Schwächephase und gewann. Die dritte 

Mannschaft am Spielabend Grießbach trotze den Schwarzenbergern einen Satz ab, 

zum Sieg reichte es aber nicht. Auch gegen Antonsthal war nichts zu holen und 

Grießbach findet sich somit auf den 8.Platz der Tabelle wieder. 

 

WSG SZB Wildenau I : SV Antonsthal  2:1 24:26+25:21+25:22 

WSG SZB Wildenau I : FSV Grießbach 98 2:1 18:25+25:12+25:18 

SV Antonsthal          : FSV Grießbach 98 2:0 25:18+25:14 

 

Mit zwei Siegen am vorletzten Spieltag machte die junge Mannschaft aus Zschopau 

ihre Ambitionen auf den Titel deutlich. In den vergangenen Jahren hielt diese Mann-

schaft sich immer im hinteren Teil der Tabelle auf.  Doch in dieser Saison spielen sie 

ganz stark auf. Gegen Thalheim gab es einen sicheren 2:0 Sieg, Mittweidatal knöpfte 

den Zschopauern einen Satz ab, doch dann lief deren Motor auf Hochtouren und es 

wurde noch ein klarer Sieg. Für Thalheim war der 2:1Sieg über Mittweidatal wichtig, 

denn damit platzierten sie sich vor der Abstiegszone. Diese wird Mittweidatal nicht 

mehr verlassen können, obwohl ihnen gegen starke Gegner immer wieder Satzge-

winne gelangen, reichte es trotzdem nicht zum Sieg. 

 

TSV Zschopau IV : SG Thalheim/Brünlos I  2:0 25:19+25:15 

TSV Zschopau IV : SV Mittweidatal   2:1 23:25+25:20+25:12 

SG Thalheim/Brünlos I : SV Mittweidatal  2:1 25:27+25:18+25:19 



Die zwei punktgleichen Mannschaften Drebach/Venusberg und Zschopau haben zum 

Titelgewinn noch einen schweren Weg vor sich. Zschopau muss zum Auswärtsspiel 

in die schwer bespielbare Halle nach Bockau. Drebach hat zwar Heimvorteil, trifft 

aber auf Antonsthal. Sollten die mit voller „Kapelle“ anreisen, dann wird es eng.     


